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VON PETER OHL 

 
ZU DEN LANDTAGSWAHLEN AM 01. SEPTEMBER ENTSCHEIDEN 
WIR ÜBER DIE KÜNFTIGE RICHTUNG IN UNSEREM BUNDESLAND  

SACHSEN 
 

Ein Land erfolgreich zu führen, erfordert in diesen komplizierten Zeiten sehr viel Erfahrung 
und gute Partner. Für die Bürgerinnen und Bürger ist der Zusammenhalt im Land wichtig. 
 

Michael Kretschmer als Schutzpatron des Denkmalschutzes 
 

Am 18. Juli 2024 besuchte unser Ministerpräsident Michel Kretzschmer Meerane, um den 
„letter of intent“, die Unterstützungszusage über 3,2 Mio €, für den Umbau der Stadthalle 
in eine Mutifunktionshalle zu überbringen. Insgesamt hat das bedeutsame Projekt für 
unsere Stadt einen Umfang von rund 11 Mio. € (Mittel vom Bund, vom Land Sachsen und 
Eigenmittel). In seiner Ansprache betonte Kretzschmer, dass die Kultur in Sachsen 
Staatsziel ist. Die Voraussetzung für das Gelingen von Projekten aber sei das 
Zusammenhalten und gegenseitige Vertrauen. Und Bürgermeister Jörg Schmeißer 
bezeichnete in seiner Dankesrede die Kultur als Kitt der Gesellschaft.                                                                                               
 

             
 
Links:  Michael Kretzschmer mit Jörg Schmeißer beim Eintrag ins Goldene Buch der Stadt  
Rechts: Erinnerung an den 5. August 2019: Nach Abschluss der Sanierung der Neuen 
Friedhofshalle Meerane, erhält Michael Kretzschmer von Peter Ohl seinen Friedensnagel 
mit eingeschlagenem M K aus der weltweiten Kooperation „Schmieden für den Frieden“.  



Im Anschluss besuchte Michael Kretzschmer die Alte Kapelle und sagte auch hier seine 
Unterstützung zu. Die Förderung von Denkmalschutz verbindet dreierlei: 1. Den Bezug zu 
unserer (auch christlichen) Geschichte, 2. Wird Architektur und Handwerkskunst erhalten 
und 3. Mit der Vorbedingung, Eigenmittel einzuwerben, ist, ohne genannt zu werden, ein 
wertvoller Effekt verbunden. Die Projekte führen zu freiwilliger Gemeinsamkeit der Bürger. 
Das Denkmal wird dafür zum Medium. Dabei wirkt die Landesregierung als Katalysator. 
 

Michael Kretzschmer ist auch hier ein Meister der Kommunikation. 
 

 

 
 

AUF IHRE STIMME KOMMT ES AN.  
WEILES UM SACHSEN GEHT. 

______________________________________________ 
 



 
 

_____________________________________________ 
VON PETER OHL UND KATHLEEN DITTRICH - UEBERFELD 

 
Mit dem 850-jährigen Jubiläum von Meerane ist in diesem Jahr ein markanter Punkt für die 
Orientierung in der langen Geschichte unserer Stadt gesetzt worden. Die letzten gut 150 
Jahre haben durch die beiden Weltkriege, die nachfolgende Teilung Deutschlands und 
seine Wiedervereinigung für die Entwicklung der Wirtschaft im Osten besonders 
gravierende Zäsuren gebracht. Das hat auch auf unserem Friedhof Spuren hinterlassen.  
Diesen Spuren nachzugehen und sie hervorzuholen, ist eine bedeutsame Aufgabe für den 
Förderkreis Friedhof Meerane in Verbindung mit dem Museum. Das Bewusstmachen der 
Geschichte und der Leistungsfähigkeit unserer Stadt in wirtschaftlichen Höhen, aber auch 
in schicksalhaften Tiefen, kann bei der Bürgerschaft neue Sichten auf ihr Meerane 
bewirken. Und das fördert den Zusammenhalt ähnlich wir jüngste gemeinsame Projekte,  
z. B. die Sanierung der Alten Kapelle.  
 
Fortsetzung der Spenderliste 2024, bisher 80 Spenden, Stand 16.08 2024 
 
Andrea Illgen, Dietrich, Thilo, und Eugen Von Scholz, Ralph Schmid (Ludwigsburg), 
Elsdorf Gengerke, Klaus und Angelika Walter, Hannelore Töpel, Freie Wähler 
Meerane e. V., Dr. Heike und Steffen Viehweger, Peter Kurt und Eva Fritzenschaft, 
Dr. Lutz Bressau, Irene Neumann, Gisela Leithold-Stolper, Dr. Eckhard und Doris 
Beyer, Luise Schettler (Chemnitz), Helga Arnold, Giesela und Dieter Hummel, 
Brigitte Köhler, Renate Klein, Horst Willig  
 
Herzlichen Dank für alle Spenden!   
Ihre Spenden fließen vorrangig in Rückzahlungsverpflichtungen für vorfinanzierte 
Baukosten und Einrichtungen Kapelle, aber auch in neue Projekte auf dem Friedhof. 
 
Die interessante Geschichte der Alten Kapelle und die Spendernamen von 2020 bis 2023 
sind, alphabetisch geordnet, in der Festschrift „Vom Denkmal zum Ort der Begegnung“ 
festgehalten. Sie ist im Café für 20 € Schutzgebühr erhältlich. 
 

   

 
                  
 
 
 
Förderkreis Friedhof Meerane e. V.,  
Vorsitzender Dr. Peter Ohl, Möschlerweg 1a, 08393 Meerane, Tel. 03764 3959 
Spendenkonto bei der Sparkasse Chemnitz, IBAN DE02 87050000 0710 0110 91  
Der Verein ist anerkannt gemeinnützig. St. Nr. 227/141/07376, FA Zwickau 

Neue Projekte auf unserem Friedhof: 
Pflege, Sicherung und Instandsetzung alter Grabstätten von Bürgern, die 
unsere Stadt geprägt haben. Ihre Geschichte liegt unter den Grabsteinen.   

 
 

Die Spenden für Kaffee und Kuchen 
unterstützen Projekte Förderkreises  

Unser Team bäckt und betreibt das Café  
für Sie voll ehrenamtlich 

 

jeden Mittwoch 
14.00-17.00 Uhr 



 
 

 
 
____________________________________________________________ 
 



Buchempfehlung 
 

         
 
 
Botschaften von Wahl-Plakaten muss man bis zu Ende denken 
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Gebühreneinzugszentrale 
 
Mit dem Rundfunkbeitrag werden 
nicht nur die öffentlich-rechtlichen 
Sender, sondern auch die 
Landesmedienanstalten finanziert. 
 
Der Rundfunkbeitrag ist verfassungsgemäß. 
 
Die Gesamterträge werden anteilig an das 
Deutschlandradio, das ZDF und die 
Landesrundfunkanstalten der ARD verteilt. 
 
Quelle: Google 
___________________________________ 
Das ist nur ein Beispiel für populistische, 
unsinnige Wahlwerbung mit Mitteln der 
Bauernfängerei 
 
 
 
 
 

Sebastian Haffner, Überlegungen eines Wechselwählers 
Kindler Verlag 1990, München, 175 Seiten, 
ISBM 3-463-00780-0, antiquarische ab 5 EURO 
 
Der „Kanzlerwahlverein“ ist genau das, was eine Partei in der 
Demokratie in erster Linie zu sein hat. Das Parteiprogramm 
ist zweitrangig. 
 
Was der Deutsche will, ist nicht eine Regierung und eine 
Opposition, sondern eine Regierung und eine 
Reserveregierung. 
 
Auch heute noch aktuell und mit Vergnügen zu lesen. 
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